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Finde die fehlenden Reflexivpronomen in der Fabel vom bekannten deutschen Dichter Lessing!
Erzähl die Geschichte in deiner Sprache!
Auf der Straße treffen ……1……. zwei Männer. Der eine sitzt müde auf einem Stein, denn er ist lahm. Der andere tastet ………2……langsam vorwärts, er ist blind. Auch er setzt …3…. an die Straße. Der Lahme sieht ihn, setzt ……4…….. mühsam neben ihn. 

„Ich bin lahm und schwach, kann ……5… kaum bewegen. Ich kann ………6…….. keine Arbeit finden, weil man …7…….. nicht haben will.“

Der Blinde hört die Worte des Lahmen. Da kommt ihm ein Gedanke.

„ Komm, Bruder!“ –sagt er. „Setz ……8…… auf …9…, ich bin kräftig! Ich trage ……10…. auf den Schultern, und du zeigst mir den Weg.“

Er bückt ……11…., und der Lahme setzt ……12………. auf die Schultern des Blinden. Nun machen sie ……13….. zusammen auf den Weg. Allein ist jeder hilflos. So aber helfen sie einander und kommen gemeinsam ans Ziel.
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Sprecht in der Gruppe die Lehre der Geschichte! Probiert andere Geschichte vom Alltagleben finden!
LÖSUNG

1. sich

2. sich

3. sich

4. sich

5. mich

6. mir

7. mich

8. dich
9. mich

10. dich

11. sich

12. sich

13. sich
